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April erfolgen, da auch die Väter
denKuhstall am1. April eröffne-
ten. Sie stehen ihren Kindern
heute immer noch mit Rat und
Tat zur Seite. „Wir nehmen ihren
Rat gern an. Unsere Familienge-
schichte geht zurück bis ins Jahr
1610. Den Familien-Gedanken
leben wir in allen Bereichen”,
sind sie sich einig. Sowohnen sie
zusammen mit vier Generatio-
nen unter einem Dach.
Kleine Veränderungen passie-

ren die ganze Zeit. Vieles sieht
der Gast gar nicht. So schreitet
die Digitalisierung auch im Hau-
se Dahse voran. „Wir haben
einenkonstantenWandel. Stück
für Stück werden Zimmer reno-
viert. Die Karte wird jünger. Die
Eltern haben die Gebäude und
Dächer gebaut. Wir haben jetzt
dieMöglichkeit die Farbe auszu-
suchen”, so Johannes Dahse.
Dem Betriebwollen sie treu blei-
ben. Alles müsse zusammen
passen. 75 Prozent der Gäste
seien Stammgäste. „Uns geht es
um den Spaß bei der Arbeit. Wir
haben hier eine Heimat, unsere
Wurzeln.” Jens Wegner

2weitere Informationen
per Tel. 038797/7408200,
E-Mail: mail@dahses-erbhof.de
oder im Internet unter www.dah-
ses-erbhof.de

Erst in die weite Welt,
dann nach Glövzin
Generationswechsel im Landhaus Dahse

Neben dem „Kuhstall“ haben Nina und Johannes Dahse das
„Landhaus“ übernommen. Fotos: Jens Wegner

controlling und kümmerte
sich in der Geschäftsführung
um den betriebswirtschaftli-
chen Part. „Das waren meine
zehn Jahre inBerlin.Außerdie
Küche habe ich alle Bereiche
schon gesehen. Als Page und
Kofferträger habe ich die
Gäste begrüßt. So habe ich an-
gefangen”, blickt er zurück.
„Ich wollte auf keinen Fall das

machen, was meine Eltern ma-
chen. Das stand für mich fest”,
berichtet Nina Dahse über den
Beginn ihrer beruflichen Lauf-
bahn. Also ging sie nach dem
Abschluss ihres Abiturs nach
Berlin und lernte Erzieherin.
Doch dieser Beruf befriedigte sie
nicht. „Ich brauchte ein Jahr zur
Selbstfindung und war 2013 in
Work and Travel in Neuseeland
unterwegs. Dann habe ich ge-
merkt,wieheimatverbunden ich
doch bin”, sagt sie. Ihr Cousin
fragte sie, ob sie es sich
vorstellen könne,
einmal in dem Fa-
milienbetrieb zu
arbeiten. Mit
dem Gedan-
ken freundete
sie sich an.
„Dannhabe ich
Köchin im Ritz
Carlton in Berlin
gelernt. Dort habe
ich eine super Grund-
ausbildung genossen und
meinen Mann kennen gelernt,
der inzwischen auch hier arbei-
tet”, sagt die 31-Jährige. „Ich
habe sie damals angeworben.
Für den, der eine Angestellte
wirbt, gab’s damals eine Prämie.
Davonwarenwir gemeinsames-
sen”, schmunzelt Johannes
Dahse. Auf dem Landgut Stober
beiNauenarbeitete sie zweiwei-
tere Jahre. Im August 2022 kam

sie wieder in die Prignitz. „Zwi-
schendurch habe ich für ein Se-
mester in einerKüche inOsloge-
arbeitet. Das war im Rahmen
eines Erasmus-Projekts”, er-
gänzt sie.
1990 kauften die Gastrono-

men Dietmar und Dagobert
Dahse das Gasthaus in Glövzin,
das seither ihren Namen trägt.
Ein paar Jahre später fragten sie
sich, was aus dem ehemaligen

Bauernhof der Eltern
werden solle. In ih-
nen reifte die Idee,
einen weiteren
gastronomi-
schen Betrieb
zu eröffnen.
So wurde die
Scheune und
der ehemalige
Kuhstall zu Gast-

räumen umgebaut
und am 1. April 1997

als „Kuhstall auf Dahses
Erbhof” eröffnet. Die gastrono-
mische Erfolgsgeschichte der
Brüder Dietmar und Dagobert
Dahse setzen ihre Kinder Johan-
nes undNina fort. Sowie ihreVä-
ter Dietmar und Dagobert teilen
sich auch Johannes undNina die
Geschäftsführung. Johannes lei-
tet den Service der Häuser. Nina
ist dieChefinderKüche.Dieoffi-
zielle Übernahme sollte am 1.

glövzin. Am 1. April 2023
übernahmenNinaDahseund ihr
Cousin Johannes Dahse die
„HotelsundRestaurantsDahse”
in Glövzin (Gemeinde Karstädt).
ZudemFamilienbetriebgehören
die Hotels und Restaurants
„Kuhstall Dahse” sowie „Land-
haus Dahse”. Doch bevor sie be-
reit waren, in die Fußstapfen
ihrer Väter zu treten, zog es sie
weg von zu Hause.
Nach dem erfolgreichen Ab-

schluss seines Abiturs absolvier-
te Johannes Dahse eine Ausbil-
dung zum Hotelfachmann in
einem Fünf-Sterne-Hotel in
Hamburg. „Als junger Mensch
wollte ich die große weite Welt
kennenlernen. Außerdem lernte
ich dabei Dinge fürs Leben. Die
Familie stand immer hintermir”,
sagt Johannes Dahse. Nach dem
Abschluss der Lehre lebte er ein
Jahr lang in Neuseeland. Dort
verband er das Reisen mit der
Arbeit. „Dann wollte ich auch
wasandereskennenlernen.Des-
halb habe ich ab 2012 in Berlin
Betriebswirtschaftslehre stu-
diert, schon mit dem Hinter-
grund später den Gastronomie-
betrieb in Glövzin übernehmen
zu können. In dieser Zeit war ich
für ein Semestern in Vancouver,
ummeine Englischkenntnisse zu
festigen”, berichtet der 35-Jäh-
rige.Danacharbeitetet er imRitz
Carlton in Berlin als Assistent der
Geschäftsführung, später in ge-
hobener Position. „Da kreuzte
sich auch mein Weg mit dem
meiner Cousine.” Danach arbei-
tete er einige Zeit lang im Mi-
chelberger Hotel. „Das ist ein
sehr junges, hippes Unterneh-
men, sehr musikaffin und sehr
auf Individualität getrimmt”,be-
schreibt er dieses Hotel. Er war
verantwortlich für das Finanz-

Gründung
Radfahrgruppe
Wittenberge. Das Bürger-
zentrumWittenberge lädt am 9.
April, um 10 Uhr zur Gründung
einer Radfahrgruppe im Mehr-
generationenhaus ein. Voran-
meldung: Tel. 03877/56422630
oder per E-Mail: mgh.kd-prig-
nitz@sos-kinderdorf.de WS

Der Vorstand
lädt ein
Wittenberge. Der Vorstand
der Garagengemeinschaft lädt
am13.April um9.30UhrdieGa-
rageninhaber in der Tivolistraße
4 in Wittenberge zur Versamm-
lung ein. Sie findet im Kinder-
und Jugendzentrum, Schiller-
straße 5a, statt. WS

Versammlung
der Einwohner
Perleberg. Die Einwohner
der Ortsteile Schönfeld und
Wüsten-Buchholz sind von der
Stadt Perleberg zur Einwohner-
versammlung eingeladen am
Dienstag, dem 9. April, um
18.30Uhr im Saal vonHerrn Be-
cker, Dorfstraße 20, 19348 Per-
leberg Ortsteil Schönfeld.
Auf der Agenda steht die Vor-

stellung des Agri-Photovoltaik-
Projektes und der Abgleich mit
dem Kriterienkatalog der Stadt
Perleberg in der Gemarkung
Schönfeld durch die Solverde
Projektentwicklung GmbH. Es
folgt die Abstimmung des Pro-
jektvorhabens. WS

Der Besuch
lohnt sich!

Verkauf Von
LeDerJaCken

WANN?
Mi. 10.04.2024 10.00 – 18.00 Uhr

Do. 11.04.2024 10.00 – 16.00 Uhr

20 Euro Preisnachlass bei Vorlage dieser Anzeige

Jetzt auch Kurzgrößen – Damen bis Größe 58 – Herren bis Größe 70

Bei Neukauf nehmen wir
Ihre alte Jacke in Zahlung!

Fa. Ahlgrimm, Erderstr. 31, 30451 Hannover

Wo?
Wittenberge
Tanzcentrum Rösel
Bahnstraße 7

Prignitz

Jetzt Stromkosten senken mit dem Solar-Kraftwerk
Stecker in die Steckdose und Stromkosten senken...TAG der Beratung& Informationen

- PV zum anfassen -
Am 6. April 2024 von 10 - 16 Uhr

16866 Groß Welle • Groß Weller Strasse 34

Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 39
Sun Solar 0 33977 50 66 21

www.solarkraftwerk24.de
& Sun-Solar24.de

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

Perleberger Straße 71 · 19322 Wittenberge · 0 38 77 - 7 95 33 · www.sports-club.de

W I T T E N B E R G E

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen

Telefon: 0 38 76 / 61 65 94
Telefon: 01 73 / 2 32 87 19
WhatsApp: 01 76 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: nach Vereinbarung

Große Auswahl
am Lager
und
kurze Lieferzeit
bei Maß-
anfertigungen

FensTer · Türen
rolllAden u. v. m.

Maße:
100 x 200 cm

Preis:

363 €

WIR SUCHEN …

Pritzwalk
& Perleberg

• Exam. Gesundheits-/Krankenpfleger (m/w/d)
im Sanitätshaus

Weitere Stellen und Informationen unter:
www.scharpenberg.com/karriere

Scan mich!

In Teilen dieser
Ausgabe liegt
der aktuelle

ROLLER-Prospekt bei.


